-VERORDNUNG 


des Preispriifungskommissars Nr. ll. 


Auf Grund der Verordnung vom 22. September 1939 über die Ermächtigung des Preis- 
prüfungskommissars — V. Bl. des Militárbefehlshabers Danzig-Westpreussen S. 32 — ordne ich 
für die Kreise Graudenz, Stadt und Land an: 


§ 1. 
Für Fische werden folgende Hóchstpreise festgesetzt: 


A. Süsswasserfische: p. 12 Kg. in Rm.: 
Erzeugerpreise Verbraucherpreise Erzeugerpreise Verbraucherpreise 


Aale, starke, über 1 Pfd. 0.65 100 Merlitze 0.65 0.90 

„ dünne 035 0.60 Neunaugen, frische 0.28 0.40 
Blankaale 0.70 1.00 a geróstete — 1.— 
Barse, kleine 010 0:20 Plötze, kleine 0.10 0.20 

» grosse über 1/3 Pfd. 0.20 0.35 grosse von 23 cm. aufwärts 0.18 0.30 
Bressen, über 1 Pfd. . 0.15 0.25 Schleie unsortiert 0.30 0.45 
Hechte, kleine bis 4 Pfd. 0.40 0.60 Zärten, kleine 0.08 0.20 

zs grosse iiber 4 Pfd. 0.25 0.40 grosse von 23 cm. aufwärts 0.14 0.25 
Karauschen 0.30 045 Zander, kleine 0.30 0.45 
Karpfen, Spiegel 0.45 0.70 grosse von 1 Pfd. aufwarts 0.50 0.75 
Schuppen-Karpfen 030 0:45 Maránen 0.45 080 
Weichsel-Lachse, 3% bis 7 Pfd. 110 1.50 Forellen 0.50 0.85 
aufwärts von 7% Pfd. 1.30 1.75 


B. Seefische: p. 12 Kg. in Rm.: 


Heringe 0.10 0.17 Flundern, kleine v. 18—21 cm. 0410 0.8 

Dorsche, kleine bis 3 Pfd. mit mittel v. 21—25 cm. 0.16 0.23 

Kopf und Eingeweide 0.07 0.14 grosse über 26 cm. 0.26 0.35 

grosse ohne Kopf u. Einge weide 0.10 0,20 Breitlinge 014. -020 
§ 2. 


Zuwiderhandlungen gegen diese Anordnung werden mit den im SK 2 der Verordnung 
vom 22. September 1939 festgesetzten Strafen geahndet. 


g 3. 


Diese Verordnung tritt mit sofortiger Wirkung in Kraft. 


Graudenz, den 25. November 1939. 


Der Preisprüfungskommissar 
A. 


ZIEGER I. 


H, W. Neufeldt, Treuhänder der Fa. WI, Kulerski, Graudenz 


